
'arkus el Schulpastoral berufsbildenden cChulen des en Schulsystems. ine
qualıitativ-empirische Untersuchung Entwicklung VOLl Qualıitätskriterien für eine DG
ingende Schulpastor: Berufsschulen (Relıgion und erulliche Bıldung; 3 Ber-
lın 2008 Z70 S , ISBN 978-3-8258-1511-0]
ES Ist erklärtes Zael der Dıssertation, einen Beıtrag elisten Entwicklung VOI

Qualitätskriterien eine gelıngende Schulpastoral berufsbildenden chulen des
dualen Schulsystems. Von Bedeutung ist dieses orhaben dreıfacher Hınsıcht (1)
DiIie Schulpastoral berufsbildenden chulen kommt erst allmählich in deni der
Verantwortlichen für Schulpastoral In den (Erz) Dıözesen und der unıversıtär Tätıgen
(Praktische ] heologıe) auch WC) den chulen VOL engaglerte Relig1-
ons)Lehrer/innen bereıts seIlt angem pastorale Angebote für Schüler/innen und Leh-
rer/innen machen. (2) Qualitätskriterien werden zunehmend en ema der Chulpas-
toral ach der Entwicklungs- und Aufbauphase den letzten zehn Jahren stehen Jetzt
dıe Konsolıdiıerung und dıe weltere Professionalısıerung der Schulpastoral Dazu
raucht 6S Kriterien: für Lehrerfortbildungen, schulpastorale Projektarbeıt, einzelne
schulpastorale Angebote aucC. Kontext der kırchlichen Grundfunktionen Oder 1ür
dıe VON In der Schulpastor: Tätıgen us  z (3) Es ist Ee1INt interessante rage, ob CS

Qualitätskriterien der Schulpastoral g1bt, die Uurc die chulart bedingt Sınd
Der Autor zunächst en In dıe Schulpastoral: hıstorisches Gewordenseın,
ihre heutigen Grundlagen und Rahmenbedingungen SOWIE aktuellen Ausprägungen
vielen deutschen Erz)Dıözesen In diesem /usammenhang verwelst f auf dıe bısher
eringe wIissenschaftlicher atıonen Schulpastoral. ine kurze Eıinfüh-
TuNe in das System „berufsbildende chule:  06 und dıe dortige schulpastorale Sıtuation
rundet den ersten Teıl ah elaD I_’ 3-106
Teıl [I/Kap. (  /-2 Ist der Darstellung der qualıitativ-empirıschen Untersuchung
ewldmet: der Methode bstandardısıertes-problemzentriertes Interview mıt elf el1-
g1onslehrer/innen, dıe zugleich qals Schulseelsorger/innen beruflichen chulen
ayern tätıg sınd), den nNstrumenten der Auswertung ranskrıption der Interviews,
personenbezogene Interpretation) und der Darstellung der Ergebnisse In einem Dreıler-
schrıtt Ekıinzelportrailt, Verdichtungsprotokoll und Ergebnisse der Einzelinterviews
INDIIC auf dıe Forschungsfragen (vgl Interviewleıitfaden). Die Forschungsergebnisse
werden gebünde acht 1 hesen „Schulpastoral Berufsschulen kann gelıngen
Der Autor verwelst auf dıe noch nıcht möglıche Vergleichbarkeıt der Ergebnisse, da
aus dem Bereich beruflicher chulen bısher keıne adäquaten Forschungsergebnisse VOILI-

lıegen.
den Forschungste1 chlhıeßt sıch dıe Darstellung VOIl acht Qualıitätskriterien eIN!

gelıngende Schulpastoral Berufssc)  en el III/Kap. 6’ 223-237). Dieser Krıte-
rıenkatalog soll die Schulpastoral Berufsschulen konkretisieren und operationalisıie-
ren, das schulpastorale Profil schärfen und dıe Schulpastoral weıterentwıckeln (vgl
223) Eın konkretes schulpastorales oJe) des Autors „Anleıtung Fremdgehen“
und en USDIIC elap 7 und 87 239-253) eenden dıe Arbeıt
Der Autor hat mıt seiner Arbeıt dıe zentrale rage nach den Qualitätskriterien aufgegr1f-
fen und aDel dıe VOIl der Schulpastoral och eher vernachlässıgten berufliıchen chulen
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In den 16 SCHONMNNCN. Das ist DOSItIV würdıgen. Z/u emängeln bleıbt, dass ke1l-
1ICT Stelle verdeutlicht Wiırd, WIeE der Autor Qualitätskriterien Kontext der Dissertati-

definiert, VOT allem aber, dass GE dıe Schulpastoral sıch als Bezugsgröße nımmt
Dadurch stehen Ende selner Untersuchung 1Ur sehr gemeıne Qualitätskriterien,
die schulpastoralen Kreisen inlänglıc) bekannt SInd und eshalb 1U eiIne Bestät1-

der aktuellen TaXISs darstellen Dem kundıgen Leser werden keine HTr-
kenntnisse geboten. DIe genanntien acht Krıiterien SINd den schrıftliıch formulıerten
theologischen rundlagen, Prinziıplen und Arbeıitsweisen heutiger Schulpastor: fin-
den und werden VOIN vielen schulpastoral Tätıgen Sinne VOl Standards) praktizıert.
Da die Qualitätskrıiterien allgemenn SInd, treiffen S1E auf dıie Schulpastoral in allen
Schularten Z der Zusammenhang mıt der spezıfischen chulart der berufliıchen Schu-
len wurde nıcht hergestellt. Ob S Qualitätskriterien spezıfisch für schulpastorales Han-
deln beruflichen chulen o1bt, bleıibt offen. Be1l der Auswertung der Interviews hätte
wohl e1IN Wort-für-Wort-Analyse diesbezüglıch NECUC Erkenntnisse gebracht, da dıe
Sprache oft wichtige Hıinweilse <1bt auf zentrale., siıch nıcht 1C des Untersuchers
befindliche Aussagen.
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